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Organisation des Partnerschaftskreises SG Wesendorf e.V.
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Veranstaltungen Partnerschaftskreis SG Wesendorf e.V.
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07.01. Neujahrsempfang der Samtgemeinde Wesendorf
3‘§ 24.01. Vorstandssitzung
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&
< 17.02. Fest 20-Jahre Partnerschaft mit Polen in Wahrenholz
20.03. Vorstandssitzung
23.02. Mitgliederversammlung Sektion Ungarn in Wesendorf
09.03. Vorstandssitzung
&
20.03. Vorstandssitzung
Q;‘\\
2 30.04. Teilnahme am Maibaumaufstellen in Schénewdrde
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v
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&
07.11. Vorstandssitzung
éo\\ 18.11. Kase- und Weinabend mit Fotoruckblick auf 2023
0 08.12. | 12.12. [Besuch einer Delegation aus Frankreich
%
© 10.12. Weihnachtsmarkt mit Franzosen in Wesendorf




Liebe Freundinnen und Freunde des Partnerschaftskreises, liebe Mitbur-
gerinnen und Mitbtrger,

ein sehr spannendes und aufregendes Jahr 2024 liegt vor uns. Die
Samtgemeinde Wesendorf besteht seit 50 Jahren und dieses besondere
Jubildum soll ausfiihrlich gefeiert werden. Vom 12.-15. September ist ein
grol3es Festwochenende mit einem umfangreichen Programm geplant.
Und das schone dabei ist, dass wir unsere Freunde aus Paka, Cuver-
ville, Demouville, Radziejow und Vilnius allesamt in unserer Samtge-
meinde begrufl3en durfen. Es wird hoffentlich fir uns alle zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.

Davor habe ich im Juni noch die grol3e Freude, unsere Freunde in
Frankreich besuchen zu dirfen. Da ich noch nie in der Normandie sein
konnte, freue ich mich schon sehr auf die Reise dorthin. Ich werde ganz
sicher genauso uberrascht und beeindruckt sein, wie bei meinem Be-
such im vergangenen Jahr in Radziejow. Konnten wir dort doch auf eine
Partnerschaft zurtickblicken, die mittlerweile 20 Jahre besteht. Es war
ein begeisterndes Festwochenende mit vielen besonderen Eindrtcken.

Ich mochte mich ausdricklich bei allen bedanken, die sich in der Vergan-
genheit und nattrlich auch zukunftig fir den Zusammenhalt und die
freundschatftlichen Beziehungen eingesetzt haben und einsetzen wer-
den. Wie wichtig das ist, sieht man derzeit leider in einigen gesellschaftli-
chen und politischen Entwicklungen in Europa. Wir diirfen es nicht zulas-
sen, dass unsere groRartigen und partnerschaftlichen Errungenschaften
der Vergangenheit durch vereinzelte Personen und Gruppierungen in
Frage gestellt werden.

In meinem letztjahrigen Gru3wort winschte ich mir, dass dieser
schlimme Krieg in der Ukraine im Sinne der Bevolkerung ein schnelles
Ende nehmen moge. Nun ist leider, zuséatzlich zu den sonstigen Krisen-
regionen weltweit, mit dem Gazastreifen ein weiterer Ort dazugekom-
men, wo insbesondere die Zivilbevolkerung extrem leidet. Ich hoffe da-
her umso mehr, dass die verantwortlichen Personen unverzuglich nach
Ldsungen suchen, dieses Leid schnellstmbglich zu beenden.

Mit unseren Partnerschaften stehen wir fur dauerhaften Frieden und ein

freundschaftliches Miteinander.
Mit diesem Wissen griifdt Sie und Euch ganz herzlich,

lhr Rolf-Dieter Schulze

(Samtgemeindebiirgermeister)












Neujahrsempfang der Samtgemeinde 07.01.2023

Imbiss nach dem Empfang passend zu den Partnergemeinden in Frankreich
und Ungarn



Das Wichtigste in unserer Situation ist die Freundschaft.
Die Gemeinde Wahrenholz und der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf
vertiefen die Freundschaft mit dem polnischen Landkreis Radziejow.

Bereits 1999 wurden durch den damaligen Zuchtinspektor der Genossenschaft fur
Rinderproduktion Niedersachsen (RPN) Heinz Weeger aus Weil3enberge,
Kontakte zu landwirtschaftlichen Betrieben im polnischen Landkreis Radziejow
geknipft und unterhalten, die nach einigen Besuchen und Gegenbesuchen von
Mandatstragern der Gemeinde Wahrenholz und dem Landkreis Radziejow,
letztendlich im Jahren 2002 zur Unterzeichnung von Partnerschaftsurkunden
fuhrten. Bedingt durch die Corona-Pandemie wurde nun knapp ein Jahr spater am
vergangenen Wochenende diese Partnerschaft aus Anlass des 20-jahrigen
Bestehens durch die Unterzeichnung von Jubilaumsurkunden noch einmal deutlich
unterstrichen und gefestigt.

Dazu war eine Delegation aus Radziejow mit ihrem Landrat Jaroslaw Koltuniak,
seinem Vizelandrat Grzegon Piasecki, den Ratsmitgliedern Jak Nocon und Irena
Matuszak sowie dem neuen Vorsitzenden des dortigen Partnerschaftskreis
Krzysztof Rosinski, der Vorsitzenden der Revisionskommission, Agata
Pogodzinska und dem Fahrer Maciej Rubicki, am Freitagnachmittag nach
Wahrenholz angereist. Sie wurden von Burgermeister Herbert Pieper (CDU) und
einigen Ratsmitgliedern sowie der 1.Vorsitzenden des Partnerschaftskreis
Samtgemeinde Wesendorf (PKSW), Christiane Dittmann-Martin, herzlich
empfangen.

Abends kamen die polnischen Freunde mit den hiesigen Vertretern aus Rat und
Verwaltung der Gemeinde Wahrenholz, der SG Wesendorf und dem PKSW in der
Alten Schmiede in Wahrenholz zusammen, um das nun das 20-jahrige Jubildum
noch einmal offiziell zu wirdigen. Nach einem gemeinsamen Essen folgten Reden
von Burgermeister Herbert Pieper, der die Partnerschaft als wichtigen Bestandteil
der Volkerverstandigung im Sinne der Europaischen Union zu verstehen gab und
sich sehr dankbar fur die damalige Entscheidung der Griindung der Partnerschaft
zeigte.

SG-Birgermeister Rolf-Dieter Schulze stellte sich als neuer Amtstrager der SG
Wesendorf vor und erinnerte an den sinnlosen Angriffskrieg Russlands gegen die
Ukraine sowie auch an das schwere Erdbeben in der Tlrkei und Syrien und machte
deutlich, dass es in derartigen schweren Zeiten um Zusammenhalt zwischen den
freien Volkern Europas gehe. Schulze lud schon jetzt die polnischen Partner zum
50-jahrigen Bestehen der SG Wesendorf im kommenden Jahr ein, das vom 13. bis
15. September 2024 wirdevoll gefeiert werden soll.

Dittmann-Martin lie3 die 20-jahrige Erfolgsgeschichte mit einer Bildprasentation
Revue passieren und bekam dafur kraftigen Applaus. Auch der neue Vorsitzende
des Partnerschaftskreises aus Radziejow, Rosinski, war von der Partnerschaft
begeistert und bezeichnete die Freundschaft als wunderbaren Wert. Anschlie3end
Ubergaben Dittmann-Martin und Pieper dem polnischen Landrat seitens des PKSW
ein Eichenholzschild mit Gravur und den Daten der partnerschaftlichen
Verbindungen darauf.

Landrat Koltuniak bedankte sich sehr herzlich fur die lobenden Worte der Redner
sowie auch fur die Gastgeschenke. ,Wir haben die Corona-Pandemie Uberwunden



und uns nicht verloren, weil das Wichtigste unserer Beziehung die Freundschaft
ist*, betonte der Landrat und lobte in diesem Zusammenhang auch die frihere
Wahrenholzer Burgermeisterin Friedhilde Evers und Heinz Weeger, die es damals
verstanden haben, diese Freundschaft zu begriinden und bis heute am Leben zu
halten.

Auch er erinnerte an den furchtbaren Angriffskrieg Russlands in der Ukraine und
die vielen Fluchtlinge aus der Ukraine, die auch von Polen aufgenommen wurden.
Daher brauchen wir auch diese, unsere Freundschaft ganz bestimmt, um sie auch
weiterhin mit Leben zu flllen, sagte der polnische Landrat. Er dankte der Gemeinde
Wahrenholz und dem PKSW fur die stets gute Zusammenarbeit und das
freundschaftliche Miteinander, das sich durch die mehr als 20-jahrige Partnerschaft
fur beide Seiten als grof3er Gewinn erwiesen habe.

Anschlieend wurden Herbert Pieper, Rolf-Dieter Schulze, Friedhilde Evers,
Christiane Dittmann-Martin, Helmut Evers sowie einige andere Personen, die sich
um die Partnerschaft verdient gemacht haben, durch den Landrat mit der h6chsten
Auszeichnung des Landkreises Radziejow gewirdigt und ausgezeichnet.

Danach erfolgte eine erneute Unterzeichnung von Jubilaumsurkunden durch
Pieper, Dittmann-Martin und Landrat Koltuniak, um die freundschaftlichen
Beziehungen auch weiterhin durch die symbolische Unterzeichnung zu festigen.

Am Sonnabend erfolgte die Vorstellung der neuen Dorfmitte, die in den
zuruickliegenden drei Jahren abgeschlossen werden konnte, sowie ein Besuch im
Gewerbegebiet am Bahnhof mit der Besichtigung der neuen GrofRbackerei von
Herbert Meyer.

Abends weilten die polnischen Gaste beim Séngerkranzchen des MGV
Wahrenholz-Vorhop und schwangen dabei stimmungsvoll das Tanzbein, bevor die
Wirtin Annette Schonecke und Eckhard Ullrich ein Standchen zum Geburtstag
gesungen und anschlieRend dem Sanger Winfried Kepp die goldene Stimmgabel
verliehen wurde.

Nach einem gemeinsamen Fruhstlick am Sonntagmorgen, traten die polnischen
Gaste aus dem fernen Radziejow wieder ihre Heimreise an. Oll

Text und Fotos(3): Ollech

1. Birgermeister Herbert Pieper bei der BegrifRung der Gaste in der Alten
Schmiede.

2. BM Herbert Pieper, die PKSW-Vorsitzende Christiane Dittmann-Martin und der
Landrat des polnischen Landkreises Radziejow, Jaroslaw Koltuniak,
unterzeichnen nach mehr als 20-jahriger Partnerschaft zur Vertiefung der
Freundschaft erneut Urkunden anlasslich dieses Jubilaums.

3. Stolz zeigten sich die Protagonisten nach den zahlreichen Reden,
Unterzeichnung der Jubilaumsurkunden und Austausch von Gastgeschenken.









Besuch in Wahrenholz der polnische Partnergemeinde Radziejow
17.02.2023 - 19.02.2023

Programm am Freitag, 17.02.2023:

17.00 - 18.00 Uhr Ankunft der polnischen Géaste im Landgasthaus Krendel
19.00 Uhr Versammlung Sektion Polen und Essen 20 Jahre Partnerschaft im Gemeindezentrum
Alten Schmiede.

Programm am Samstag, 18.02.2023:

07.30 Uhr Frihstlick Landgasthaus Krendel

10.00 Uhr Treffen in der Dorfmitte (Programm Besichtigung Dorfmitte)

12.00 Uhr Hofcafé Betzhorn Mittagessen

14.00 Uhr Backereibesichtigung neue Backerei Meyer mit Kaffeetrinken und Brotverkdstigung
17.00 Uhr Einkaufsbummel in der Samtgemeinde

19.00 Uhr Sangerkranzchen des Mannergesangsverein Wahrenholz Gasthaus Schonecke, buntes
musikalisches Programm, Essen und Tanz

Programm am Sonntag, 19.02.2023:

08.00 Uhr Friihstiick Landgasthaus Krendel

09.00 Uhr Besprechung mit der Vorsitzenden des Partnerschaftskreis Polen, Fr. Ch. Dittmann-
Martin

11.00 Uhr Riickreise nach Radziejow















20-Jahr-Feier in Wahrenholz mit LK Radziejow in Polen am
17.02.2023















Partnerschaftspflege von grof3er Bedeutung.
Der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf — Sektion Ungarn — zog
am Donnerstagabend Bilanz in der Wesendorfer Deele.

Die Sektion Ungarn im Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf (PKSW) zog
am Donnerstagabend Bilanz in der Wesendorfer Deele, zu der sich 27 Mitglieder
eingefunden hatten und vom Sektionssprecher Axel Bormann begrif3t werden
konnten.

Die Partnerschaftspflege mit unseren ungarischen Freunden ist gerade auch in
schwierigen Zeiten wie diesen zurzeit von grol3er Bedeutung, betonte Bormann und
erinnerte an das Ende des Zweiten Weltkrieges, als im Rahmen eines alliierten
Luftangriffs im April 1945 auch einige ungarische Soldaten, die auf dem damaligen
Fliegerhorst in Wesendorf stationiert waren, ums Leben kamen.

Die Partnerschaft mit der ungarischen Gemeinde Paka besteht nun schon mehr als
32 Jahre. Das 30-jahrige Bestehen der Partnerschaft wurde bereits wahrend der
Corona-Zeit im Oktober 2021 in Paka und schlie3lich vom 7. bis 12. Juli 2022 mit
einem tollen Programm hier in Wesendorf gefeiert, berichtete Bormann. Wéhrend
des Besuchs der 23 Personen angehdrenden ungarischen Delegation gab es einen
Empfang durch die Gemeinde Wesendorf in der Wesendorfer Deele, eine
Kranzniederlegung auf dem Ehrenfriedhof fur die Gefallenen, die Besichtigungen
eines Strallenbahndepots in Braunschweig, der GrolRbackerei Meyer in
Wahrenholz sowie der Kaiserpfalz in Goslar. Zudem folgte am vorletzten Tag auch
ein Empfang durch den Landkreis im Gifhorner Schloss, bei dem Kreisréatin Ute
Spieler den ungarischen Gasten die Verwaltungsstrukturen des Landkreises néher
brachte.

Diese Begegnung anlasslich des 30-jahrigen Bestehens der Partnerschaft war ein
Highlight und wurde von ganz besonderer, personlicher und freundschatftlicher
Atmosphéare gepragt, betonte der Sektionssprecher.

Ein zukUnftiger Gegenbesuch in Paka ist nun vom 16. bis 21. September 2023 in
Paka geplant berichtete Bormann und kindigte weiterhin an, dass man mit zwei
Kleinbussen dorthin fahren werde, da ein grofRer Bus zu teuer komme. Damit ist
auch der Umfang der mitreisenden Delegation mit bis zu 18 Personen klar geregelt,
sagte Bormann. Dennoch haben weitere Interessierte die Mdglichkeit, mit dem
eigenen Pkw mitzureisen.

Ferner informierte Bormann die Mitglieder, dass er in Kirze von Wesendorf
wegziehen und zu seiner Frau in die Nahe von Nordhausen / Thiringen wechseln
werde. Seinen Sprecherposten werde er allerdings von dort aus weiterhin
bedienen, da seine Wabhlperiode erst 2025 auslaufe und sich bisher kein
Nachfolger*in gefunden habe.

Bormann dankte zum Schluss seiner Stellvertreterin Nora Schilling, Wilhelm Bindig,
der Vorsitzenden des PKSW, Christiane Dittmann-Martin und Heinz Schulze fir die
grofRartige Unterstitzung wéhrend des Besuches der Ungarn im letzten Jahr in
Wesendorf und tberreichte ihnen einen Blumenstraul als Dank und Anerkennung.



Die Vorsitzende des PKSW kundigte an, dass die Jahreshauptversammlung der
Sektion Frankreich am Samstag, 6. Mai 2023, um 17 Uhr in Wagenhoff stattfinden
werde. Ferner ist ein Gegenbesuch bei den Freunden in Frankreich fir die Zeit vom
29. September bis 3.0ktober 2023 einschliel3lich eines Oktoberfestes geplant, so
Dittmann-Martin. oll

Text und Fotos: Hans-Jurgen Ollech

Sektionssprecher Axel Bormann (v.l.) Gberreichte als Dank und Anerkennung fur
die Unterstutzung beim Besuch der Ungarn in 2022 einen Blumenstraul3 an Nora
Schilling, Wilhelm Bindig, Christiane Dittmann-Martin und Heinz Schulze.















Maibaum Aufstellung in Schonewdrde mit Schild des
Partnerschaftskreises am 30.04.2023



Fest des Landkreises Radziejow

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Einwohner des Landkreises Radziejow.

Es ist uns eine Ehre, Sie alle zum gemeinsamen Feiern einzuladen. Vom 16. Juni
(Freitag) bis zum 18. Juni (Sonntag) haben wir viele Attraktionen geplant, die
hoffentlich den Geschmack aller treffen werden.

Programm der Feierlichkeiten:
Freitag - 16. Juni 2023

9.00 - Heilige Messe in der Kirche der Heiligen Jungfrau Maria in Radziejéw fur die
Bewohner des Landkreises

10.00 - 13.00 - Picknick im Rahmen des Integrationstages "Alle anders, alle gleich" -
Spiele und Spiele fur Kinder, Hipfburgen, kiinstlerische Darbietungen und viele
andere Attraktionen, Auftritt von Kacper Btonski

19.30 - 23.00 - Galakonzert des Stadtteilfestes
- Auftritte der Gewinner des Festivals des franzdsischen Liedes
und

des Wettbewerbs Kénig der Bihne
- Auftritt des Kabaretts Chyba
- Auftritt des Stars des Abends Andrzej Piaseczny
- Astronomisches Picknick "Nacht mit den Sternen"

Samstag - 17. Juni

6.00 - Angelwettbewerb - Ostrowek Gopto See

9.00 - SchieRwettbewerb - Mechanischer Schulkomplex in Radziejow

10.00 - Schwimmwettbewerb - Schwimmbad "Plusk” in Radziejow

10.30 - Windsurfing-Regatta - Wasserflache in der Nahe des Strandes in Potajewo
10.30 - Preisverleihung des Wettbewerbs "Tradition in meinem Haus". - Regionale
Kammer in Radziejow

12.00 - Jubilaumskonzert "20 Jahre sind wie ein Tag vergangen" vorbereitet von
Lehrern und Schilern der Musikschule des 1. Grades in Radziejow - Pfarrkirche in
Radziejow

15.00 - Kreismeisterschaft im Volleyball der alteren Jungen - Stadtischer
Schulkomplex Radziejow

Sonntag - 18. Juni

10.00 - 19.00 - Familienpicknick - Strand in Potajewo - Essensstande, Ausstellung
alter polnischer Motorrader aus der Zeit des Kommunismus, Hipfburgen, Danone-
Joghurtdorf und viele andere Attraktionen

10.00 Uhr - Windsurfing-Regatta - Wasserflache am Strand von Potajewo

11.00 - 7. Lauf um den Pokal des Préasidenten der Genossenschaftsbank in Piotrkow
Kujawski

12.30 - Radrennen - Start am Pflegeheim in Piotrkéw Kujawski, Ziel am Strand in
Potajewo



Teilnahme am Fest des Landkreises Radziejow vom 15.-17.06.2023



Dank an Alicja fur viele Jahre
Ansprechpartner (Vorsitzende) der Partner-
Gemeinde LK Radziejow






Heimatmuseum Radziejow



Besuch einer Molkerei












Besuche aus Ungarn und Frankreich sowie ein internationales Jugendprojekt in
Berlin.

Der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf zog am Donnerstagabend
Bilanz im Gemeindezentrum von Wagenhoff.

Der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf (PKSW) zog am vergangenen
Donnerstagabend im Gemeindezentrum von Wagenhoff Bilanz tGber das Jahr 2022, zu
dem die 1.Vorsitzende Christiane Dittmann-Martin 50 Mitglieder begruf3en konnte.
Nach dem Feststellen der Regularien wurde Uber einen Antrag zur Tagesordnung
abgestimmt, der sich mit einem zusétzlichen Beisitzer mit Stimmrecht fur Vereins- und
Rechtsfragen befasste. Begrindet wurde die Ablehnung damit, dass man durch den
standigen Vertreter der SG-Verwaltung im Vorstand des PKSW bereits eine
kompetente Person mit Stimmrecht sitzen habe und dartberhinaus keinen
zusatzlichen Vertreter benétige. In aul3erordentlichen Vereins- und Rechtsfragen habe
man ohnehin einen Rechtsanwalt zu konsultieren, so die Begriindung eines Mitglieds
aus dem Vorstand. Dem Antrag zur Absetzung des Tagesordnungspunktes stimmten
22 Mitglieder zu, 14 Mitglieder waren dagegen, der Rest enthielt sich der Stimme.

Die Vorsitzende berichtete anschlielend Uber das abgelaufenen Jahr 2022 und
erwahnte dabei unter anderem die Beteiligung beim Aufstellen der Maibdume in
Wesendorf und Wagenhoff, die Mitgliederversammlungen der Sektionen Ungarn und
Frankreich, den Besuch einer Delegation des PKSW in der polnischen Partnerstadt
Radziejow sowie den Besuch einer groBeren Gruppe aus der ungarischen
Partnergemeinde Paka im Juli in Wesendorf, bei dem die 30-jahrige Partnerschaft
noch einmal wirdig gefeiert wurde. Zudem fand vom 29. Juli bis 3.August 2022 das
internationale Jugendprojekt mit 50 Jugendlichen und zehn Betreuern aus Frankreich,
Litauen, Polen, Ungarn und Deutschland zum Thema ,Klimawandel - Ursachen und
Folgen“ in Berlin und Potsdam statt. Ferner nahm der PKSW am Dorffest der
Gemeinde Wesendorf teil und bekam vom 9. bis 13. September 2022 Besuch aus den
franzosischen Partnergemeinden Cuverville und Demouville, mit denen ebenfalls ein
tolles Programm gestaltet wurde, berichtete Dittmann-Martin. Kase- und Weinabende,
der Wesendorfer Weihnachtsmarkt sowie die Weihnachtsfeier in der Alten Schmiede
von Wahrenholz rundeten das Jahresprogramm ab.

Kurzberichte folgten von den Sprechern der Sektion Ungarn, Axel Bormann,
Frankreich, Hubert Kiihne, Polen, Andrea Fromhage (in Vertretung fur Herbert Pieper),
Der PKSW zéhlt zurzeit 245 Mitglieder. Es gab 13 Neueintritte, 9 Austritte und vier
Verstorbene zu verzeichnen. Auf Antrag eines Vorstandsmitgliedes wurden zwei
Mitglieder wegen groben Versto3es gegen die Satzung und vereinsschadigendem
Verhaltens aus dem PKSW durch Mehrheitsbeschluss des Vorstandes
ausgeschlossen.

Der Kassenbericht wurde durch die Vorsitzende vorgetragen, da sich die
Schatzmeisterin in Urlaub befand. Die Kassenprifer Ute Heul3ner-Straul3, Rolf
Feldmann und Jorg Mantei bescheinigten der Schatzmeisterin eine ordentliche
Kassenfuhrung und beantragten die Entlastung des gesamten Vorstandes, die mit 41
Ja-Stimmen und neun Enthaltungen erfolgte. Zum neuen Schatzmeister wéhlten die
Mitglieder mit 48 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen Gerald Flohr, der das Amt
annahm. Zum neuen Kassenprufer wurde einstimmig Frank Meyer gewahlt. Einer
Erhohung der Beitrage wurde nicht zugestimmt. AnschlieRend wurden durch die
Vorsitzende zahlreiche Ehrungen ausgesprochen.



In Vertretung von Samtgemeindebirgermeister Rolf-Dieter Schulze sprach der Erste
Samtgemeinderat Marc Bludau ein GruRwort und sagte, dass die SG Wesendorf nach
wie vor den PKSW unterstitze, dass aber auch eine Perspektive flr die Zukunft
erarbeitet werden misse, um die Partnerschaften nach den Jahren der Corona-
Pandemie wieder neu zu beleben. Sein Dank ging an den Vorstand, die Sektionen und
die vielen Freiwilligen, die stets zur Stelle sind, wenn sie gebraucht wirden. Auch in
diesem Jahr sind noch Besuche in Ungarn und Frankreich sowie ein erneutes
internationales Jugendprojekt geplant. Oll

Text und Foto: Ollech
Auch in diesem Jahr wurden wahrend der Mitgliederversammlung einige Mitglieder
des Partnerschaftskreises SG Wesendorf geehrt und ausgezeichnet.









Jugendliche aus den européischen Partnergemeinden machen sich Sorgen um
die Zukunft.

Der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf beleuchtete das Problem
und fasste die wichtigsten Punkte in einem Flyer zusammen.

Unter dem Motto ,Klimawandel, Ursachen und Folgen, was kbnnen wir in unseren
Partnergemeinde andern?* fand durch den Partnerschaftskreis Samtgemeinde
Wesendorf (PKSW) im vergangenen Jahr ein internationales Jugendprojekt mit
Jugendlichen aus Frankreich, Litauen, Polen, Ungarn und Deutschland in Berlin statt,
um diesen Fragen nachzugehen.

Dabei standen die Ziele der Energiepolitik der Europaischen Union (EU) wie unter
anderem die Versorgungssicherheit, die Wettbewerbsfahigkeit und Bezahlbarkeit bei
gleichzeitigem Erreichen der Klimaziele im Mittelpunkt dieses Jugendprojekts. Die
Klimaveranderungen werden weitreichende Folgen fir die Wirtschaft, Gesellschaft und
Siedlungsstrukturen haben, was auch in den Entwicklungslandern schon heute
deutlich und sichtbar wird.

Der PKSW hat sich diesen Themen angenommen und im Rahmen des internationalen
Jugendprojekts erarbeitet, was sich nun in einem Flyer, der in sechs Sprachen
Ubersetzt und zusammengefasst wurde, auf den Markt gebracht. Darin werden die
Ergebnisse aller beteiligten internationalen Gruppen in Kurzform wiedergegeben und
deutlich gemacht, was man doch in seinem eigenen Bereich andern kann, um
mitzuhelfen, damit die Klimaziele erreicht werden kdnnen.

Zu den fur die Jugendlichen wichtigsten Dingen zahlen unter anderem die Heizung, da
jedes Grad Raumtemperatur weniger rund sechs Prozent Heizkosten und 100 Kg CO2
spart. Zusatzlich sollten Apps zum Energiesparen genutzt werden. In der Kiiche sollte
auf das Vorheizen des Backofens verzichtet werden und die Deckel auf dem Topf
liegen bleiben. Umluft statt Ober- und Unterhitze spart bis 20 — 30 Grad oder 15
Prozent Energie.

Lebensmittel sollten weitergegeben werden (Foodsharing) und auf Lebensmittel mit
Palmol verzichtet werden, da dafir der Regenwald weltweit abgeholzt wird. Im
Badezimmer sollte kein Duschgel, keine Zahnpasta und Kosmetik mit Mikroplastik
verwendet werden.

Sehr umwelt- und klimaneutral kann mit Technik und Licht umgegangen werden,
stellten die Jugendlichen fest. Lampen verbrauchen bis zu 80 Prozent weniger Strom
und je Lampe etwa 50 Kg CO2 / Jahr weniger, wenn die richtigen Leuchtmittel
verwendet werden. Gleiches gqilt fir Laptops, die zwei Drittel weniger
Stromverbrauchen als ein PC. Wenn ein Gerat aufgeladen wurde, sollte das Ladekabel
unbedingt vom Stecker genommen werden, da es ansonsten auch weiterhin Strom
verbraucht.

E-Mails sollten nichtim Posteingang verbleiben, da 65 Mails soviel Strom verbrauchen,
wie ein Autostromer fur einen Kilometer verbraucht. Selbst an Kleidung sollte man
sparen, indem nicht stets Neues gekauft wird, sondern Scound-Hand-Produkte nutzen,
die ebenfalls ihren guten Zweck erfullen.



Und schlief3lich machten sich die Jugendlichen Gedanken dariber, wie man die
Mobilitdt besser nutzen kann, indem man das eigene Auto stehen lasst und Angebote
wie unter anderem Carsharing Uber Mitfahrerzentralen nutzt oder beim Autofahren
frihzeitig den Ful3 vom Gas nimmt und die Motorbremse nutzt.

Dieses Jugendprojekt des PKSW wurde Uber das EU-Programm ,ERASMUS"
finanziert und fuhrte dazu 50 Jugendliche und zehn Betreuer aus den sechs
Partnerlandern im vergangenen Jahr in Berlin zusammen. Der Flyer liegt im Rathaus
der Samtgemeinde Wesendorf aus und kann zu den Offnungszeiten dort empfangen
werden. Oll

Text : Hans-Jurgen Ollech

Teilnehmer der Jugendgruppe mit dem Klima-Flyer
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Internationale Begegnung mit 50 Jugendlichen in Greifswald.

Der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf veranstaltete weiteres
Projekt zum Thema Europa zwischen Wirtschaftskrise, Klimawandel,
Energiekrise, Inflation und Krieg.

Der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf (PKSW) beendete kurzlich ein
weiteres internationales Jugendprojekt zum Thema ,Europa zwischen
Wirtschaftskrise, Klimawandel, Energiekrise, Inflation und Krieg“ und kam dazu
mit 50 Jugendlichen und 10 Betreuerinnen aus Deutschland, Polen, Ungarn und
Litauen in Greifswald zusammen. Auch zwei Jugendliche aus der Ukraine, die durch
das Integrationsbiro in Gifhorn vermittelt wurden, nahmen daran teil, um zu erfahren,
was auf der Ebene der europdaischen, partnerschaftlichen Verbindungen lauft.

Die Partner aus Frankreich waren diesmal nicht dabei, da es ihnen zeitlich nicht
passte, begriindete die Vorsitzende des PKSW, Christiane Dittmann-Martin, die
Absage der franzdsischen Freunde und bedauerte dies sehr.

Nach der Ankunft in Greifswald fanden in gemischten Gruppen Teamspiele
einschlie3lich einer Rallye mit padagogischer Begleitung eines ,Zip-Teams” der
Erlebniswelt Greifswald statt und brachte die Jugendlichen zum Kennenlernen
zusammen.

Am zweiten Tag folgten dann die Workshops zu den genannten Themen. Dabei
prasentierte die deutsche Gruppe ihren Beitrag zur ,Energiekrise in Deutschland und
Vorstellung des Energiestandortes Lubmin®. Die litauische Gruppe beschéftigte sich
mit der Pandemie zu Klimawandel und zur Energiekrise, Inflation und Krieg in der
Ukraine. AnschlieRend folgte eine Fahrt nach Lubmin, um den Energiestandort sowie
auch den Ruckbau des Atomkraftwerkes zu besichtigen und Fakten zu diesem Thema
in Erfahrung zu bringen.

Am dritten Projekttag beschaftigten sich die Jugendgruppen mit dem Thema ,Mull im
Meer” sowie die Ostsee, das Meer vor unserer Tur. In jeweiligen Gruppen zweier
Lander wurden Themen wie ,Gefahren fur den Lebensraum Meer und maoglichen
Schutz der Meere” intensiv unter die Lupe genommen.

Anschlie3end folgte ein Vortrag auf dem Traditionsschiff im IGA-Park Uber die
Gefahren von Waffen, Muinition und Kriegsgerat aus dem 1. und 2. Weltkrieg in der
Ostsee.

Ferner horten in den nachsten zwei Tagen des internationalen Projekts auch Besuche
im Max-Planck-Institut dazu, um Grundlagen der Fusionsforschung und der Frage
nach Kernenergie als Energiequelle fur die Zukunft nutzen zu kénnen, in Erfahrung
zu bringen.

Bedingt durch schlechtes Wetter musste der fiinfte Projekttag umgeplant und
entgegen der geplanten Fahrradrallye, ein Besuch im Ozeaneum in Stralsund
eingebaut werden, der sich ebenfalls sehr aufgeschlossen mit der Verschmutzung der
Meere auseinandersetzte.

Und schlief3lich wurde am letzten Tag der internationalen Jugendbegegnung die Zeit
fur weitere Beitrdge der polnischen und ungarischen Gruppe sowie eine Gesamt-



Evaluation des Projekts vorgenommen und damit das Jugendprojekt sowie der
Aushéandigung des Youthpass an alle jugendlichen Teilnehmerinnen beendet.

Auch dieses internationale Jugendprojekt des PKSW wurde durch ,Jugend fur Europa*“
in Bonn mit dem Programm ,ERASMUS* fur Jugendaustausch finanziell besonders
stark gefordert.

Hans-Jurgen Ollech

Foto: Privat

Wieder einmal konnte aufgrund einer besonderen Foérderung durch ,Jugend fir
Europa“, der Partnerschaftskreis Samtgemeinde Wesendorf ein internationales und
sehr spannendes Jugendprojekt in Greifswald organisieren. Hier auf dem Foto
befinden sich alle Jugendlichen und Betreuer aus Deutschland, Polen, Ungarn und
Litauen.



Jugendprojekt mit Jugendlichen aus den
Partnergemeinden in Ungarn, Polen und Litauen in
Greifswald 2023

Teamspiele:



Workshoparbeit am Thema:



Workshop im IGA-Park:






Max-Planck-Institut:









Greifswald
Innenstadt



Workshoparbeit:





















Teilnahme des Partnerschaftskreises mit einem Stand beim Dorffest
in Wesendorf am 12.08.23

Dorffest 2022



Gifhorn International
8. Kulturfest der Gifhorner Zuwanderer*innen

Samstag, 9. September 2023
10 bis 18 Uhr
in der Mitte der Gifhorner FuRgangerzone

Veranstalter:

Stadt Gifhorn, Fachbereich Kultur und Soziales

Vorstellung von Gifhorner Zuwanderergruppen und der Kultur ihrer Herkunftslander
Fir eine breite Offentlichkeit in Gifhorn

Darstellung der Internationalitat in Gifhorn

Bereicherung des Kultur- und Veranstaltungsprogramms in Gifhorn

Einbeziehung der Zuwanderer*innen und der Aktivitaten zu ihrer Integration
Benefiz flir aktuelle Themen — zusatzliche Spendenkasse

Bestandteile des Festes:

Kulturprogramm auf der Biihne durch Musik & Vortrage

Informationen Uber die Lander, aus denen die Zuwanderer*innen stammen

Speisen und Getrdnke von einigen beteiligten Gruppen an Standen

Aktionsprogramm fiir Kinder und Jugendliche

Infopoint mit Standiberischt und Programmablauf

Bei jedem Stand sollten die Speisen und die Getrdanke deklariert werden, gerne darf
eine Nationalfahne mitgebracht und aufgehangt werden

Blihnenprogramm:

Am Brunnen wird eine Bihne stehen.

Das Programm wird moderiert. Gerne dlirfen hier die eigenen Vereine ebenfalls ein
Teil moderieren

Das Biihnenprogramm wird vorwiegend von in Gifhorn lebenden Gruppen und
Kinstler*innen gestaltet

Die Vereine kdnnen durch gezielte Fragen (werden vorweg besprochen) auf der Biihne
vorgestellt werden.

Vor der Biihne stehen Tische und Banke fiir die Besucher*innen

gastronomische Angebote, Informationen und Aktionen

Im Bereich zwischen CEKA und der Fielmann-Filiale werden Zelte und Pavillons
aufgebaut, in denen einzelne Gruppen ihre Angebote unterbreiten. Der Schwerpunkt
soll darauf liegen, die Kultur der Herkunftslander zu zeigen.



Gifhorn International am 09.09.2023
Stand der Europa-Union Kreisverband Gifhorn mit Helfern des Mitglieds
Partnerschaftskreis Wesendorf






Fahrt nach Paka vom 16.-21.09.23








































Ankunft 29.09.2023 — Empfang im Rathaus Démouville



30.09.23 Regenschirmfabrik






30.09.23 Besichtigungen in Bayeux



Schokoladenfabrik Bayeux



Fahrt nach Honfleur am 02.10.23



Pont de Normandie



Restaurant in Honfleur: ,La Cidrerie”









02.10.23 Offizieller Empfang und Verabschiedung in Cuverville



Ubergabe Gastgeschenk an die Gemeinden Cuverville und Démouville






18.11.23 Wein- und Kaseabend mit Fotortickblick Veranstaltungen
2023 in der Alten Schmiede in Wahrenholz















Vor langer Zeit, in einer weit, weit entfernten Galaxie...
Oder besser gesagt, vor fast 40 Jahren, in einem Nachbarland...

Im November 1986 unternahm ein 7-jahriges Madchen aus Frankreich zu der Familie
Kiemann aus Betzhorn ihren ersten Ausflug nach Wesendorf - den Ersten einer langen
Reihe...

Erinnerungen an diesen ersten Aufenthalt: der Schlafbus und die 15-stindige Fahrt, die
Musik und Volkstanze, Braunschweig und Celle, eine Brasserie mit lustigen Urinalen, die
Broétchen zum Frihstlck, das Gifthorner Muhlenmuseum und mein Vormittag in der Schule
von Erich und Heide-Marie Kiemann. Dazu mein gebrochener und geschienter Arm sowie
ein warmer Sommerabend auf der Terrasse, an dem Erich Kiemann und ich mit Hilfe einer
Kosmos-Sternen-Karte versuchten, die hell leuchtenden Sternenbilder mit ihren Namen
zuzuordnen. Diese Sternenkarte durfte ich mitnehmen. Sie erweckte meine Neugier auf das
Himmelsgeschehen.

Meine Schlussfolgerungen aus diesem ersten Kontakt, (die ich in einem kleinen grinen
Ordner aufbewahre, in dem ich meine Reise zusammengefasst habe und der sich immer
noch in meiner Bibliothek befindet) waren: Die Deutschen, die ich traf, sind sportliche
Familien, praktizieren Tanz und spielen Musik (viel mehr als wir!) leben in einer
wunderschonen Heidelandschaft mit einem Schulsystem, um das ich beneide.

Ab 1987 nahm meine Familie an vielen Besuchen mit unserer Partnergemeinde teil. Es gab
private Familienbesuche, Schileraustausche zwischen den deutschen und franzdsischen
Schulen, Teilnahmen an Unterzeichnungen der Charta in Wesendorf und Démouville sowie
offiziellen Jubilden. In jingerer Zeit unternahmen wir auch Besuche zum Wesendorfer
Weihnachtsmarkt, um dort Kase und Austern anzubieten!

Ich bin mit diesen Reisen seit 1986 zu unserer Gastfamilie Kiemann aufgewachsen.
Im Laufe der Jahre sind aus den Familie Kiemann und Dauvin mehr als nur
Korrespondenten geworden - wir sind sehr gute Freunde geworden und haben uns auch
aulBerhalb der Partnerschaft haufig besucht, sogar die Kinder und Grol3kinder nahmen
haufig an den Besuchen teil.

Diese Aufenthalte ermutigten mich, andere Lander zu entdecken und Menschen aus
anderen Kulturen zu treffen. Durch den Austausch wahrend meines Primar- und Sekundar-
Studiums konnte ich neben Deutschland auch England und Norwegen entdecken. Dann
fuhrte mich mein Studium nach Quebec in Kanada und mein Abschlusspraktikum
ermoglichte es mir, die Niederlande kennen zu lernen sowie mich Deutschland wieder
anzunahern und die Kiemanns erneut zu besuchen. Im Jahr 2003 beendete ich mein
Studium und begann mit der Job-Suche. Das Ergebnis fuhrte mich... nach Deutschland!

Im April 2004 erhielt ich einen einjahrigen ,,Graduierten Vertrag“ bei der Europaischen
Weltraum-Organisation ,ESA“ im hessischen Darmstadt als Raumfahrt-ingenieur.
Nach einem zweiten Einjahres-Vertrag wechselte ich zu einem deutschen Unternehmen,
das fur die ,ESA" arbeitet. Ich entdeckte die Freuden der deutschen Burokratie (Steuern,
Versicherungen, den Kauf meines ersten Autos, dann den Kauf meines Hauses in
Leeheim...), aber ich vertiefte auch meine Kenntnisse der deutschen Sprache, von
Deutschland und seinen Bewohnern, indem ich Verbanden und Vereinen beitrat. Ich
integrierte mich immer mehr in meinem Dorf. Es folgte die Einburgerung und die Moglichkeit,
an Landtags- und Bundestagswahlen teilzunehmen!

Meine Karriere bei der Europaischen Weltraum-Organisation geht stetig voran, mein



Freundeskreis wachst nach und nach und ich bin sehr sportlich geworden und nutze mein
Fahrrad mehr als mein Auto!

Fruher besuchte ich ab und zu meine Freunde in Deutschland, jetzt komme ich ab und zu
fir ein paar Aufenthalte mit meiner Familie nach Frankreich zurick... Und wenn man
bedenkt, dass alles mit einem 5-tagigen Aufenthalt in der Samtgemeinde Wesendorf
im Jahr 1986 begann ...

Vielen Dank an meine Eltern Martine und Raymond Dauvin sowie an Heide-Marie und Erich
Kiemann fur diese Initiationsreisen und fur das Korrekturlesen dieses Artikels.

Es lebe die Idee der Partnerschaften!

Isabelle Dauvin
(Fruher Démouville, Frankreich)

Quelle Fotos: Isabelle Dauvin

1986 bei Familie Kiemann (Isabelle in der Mitte)



1986 bei Kiemanns

1992 bei Kiemanns

2018



Dezember 2023 Familien Dauvin und Kiemann

Weihnachtsmarkt 2023: vordere Reihe Martine, Isabelle und Reimond Dauvin



Weihnachtsmarkt 10.12.2023 mit franzdésischen Gasten in
Wesendorf

Muhlenweihnachtsmarkt GF mit
den franzosischen Gasten
09.12.23



Stand auf dem Weihnachtsmarkt Wesendorf Rathaus 10.12.23






Gaste, Gastfamilien und Helfer nach getaner Arbeit

































Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder 2023

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Sprachrohr Nr. 590 November 2023:

(Knobelabend Sektion Ungarn 2012)



Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder 2023
in der Partnergemeinde Cuverville (Frankreich)

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Sylvie Tellier ist im Januar 2023 verstorben

29.04.1991



Ruckblicke auf die Jahre

2018 vor 5 Jahren

2013  vor 10 Jahren
2008  vor 15 Janhren
2003  vor 20 Janren
1998  vor 25 Janhren
1993  vor 30 Jahren
1988  vor 35 Jahren




Fotoruckblick 1988

Vereins-Chronik Partnerschaft Frankreich

1988

Datum
von

Datum
bis

AnlaR

18.3

22.3

Mitgliederfahrt mit 45 Tln nach Frankreich;
Einweihung des Partnerschaftsschildesin
Cuverville

11.5

14.5

Besuch von 36 Schilern aus Demouville in
Wesendorf

16.6

20.6

Besuch von Sportlern aus Wesendorf und GroR3
Oesingen in Frankreich (Handball SC
Wesendorf u. Damen Grol3 Oesingen)

26.8.

28.8.

Besuch von 102 Géasten aus Cuverville,
Demouville, Sannerville (Frankreich)
Nicole Rousselet wird zur Heidekénigin
gewahlt und Bob Wroblewski zum
Heidekonig

??

??

Fanfarenzug Kraniche fahren mit 45
Teilnehmern nach Demounille

27.10.

30.10.

Teilnahme der Vorsitzenden Christiane
Dittmann-Martin (SG Wesendorf) und Yvan
Godefroy (Demouville, Cuvenille, Sannenville)
am 30-jahrigen Jubilaum des Comité Normandie-
Basse-Saxe in der Normandie

Einweihung Ortseingangsschild in Cuverville 1988



Intronisation in Orden

Nicole Rousselet wird zur Heidekdnigin gewabhilt.



1988 Besuch in Ungarn



1988 Franzdsische Schiiler aus Démouville in der Post Gifhorn

1988 Franzdsische Schiler beim Luftballonweitflugwettbewerb der Post Gifhorn



Fotoruckblick 1993

Vereins-Chronik Partnerschaft
1993
Datum Datum
von bis Anlal3
29.3. 3.4. Fahrt 42 Jugendliche (OS) nach Demouville
24.04. 11.05. Fahrradtour von Wesendorf nach Paka
1.5. 3.5. 53 franzosische Gaste in der Samtgemeinde
28.5. 31.5. Franzosische Handballer in der Samtgemeinde
Franzosische Gaste beim Dorfjubildum in
9.7. 11.7. Ummern (750-Jahr-Feier)
Besuch 45 Tin des Partnerschaftskreises in
24.9. 28.9. Frankreich

Fahrradtour von Wesendorf nach Paka




01.-03.05.1993 53 franzdsische Gaste in der Samtgemeinde



01.-03.05.1993 53 franzdsische Gaste in der Samtgemeinde



Fotoruckblick 1998

Vereins-Chronik Partnerschaft

1998
Datum Datum
von bis Anlald
Besuch mit 23 TIn aus den frz.
1.5. 3.5. Partnergemeinden
Besuch vom Senvages Gymnasium in der SG
29.04. 03.05. Wesendorf
Stande der Sektionen Frankreich und Ungarn
3.5. beim Europatag SchloBhof Githorn
Teilnahme der Sektion Frankreich am
Europatag in Frankreich mit Betzhorner
8.5. 10.5. Musikanten
Besuch won 34 Jugendlichen aus Wahrenholz in
13.6. 19.6. Sannenille
Besuch won 25 Jugendlichen aus
24.7. 30.7. Demouville/Frankreich in Wesendorf
10.08. 15.08. Besuch aus P4ka
Einweihung der Partnerschaftsschilder (Ungarn,
Frankreich) an den Ortseingangen Wesendorf
anlaRlich des Besuchs aus der Partnerstadt
11.9. Paka/Ungarn
29 Gaste aus den frz Partnerstédten zu Besuch
24.10. 26.10. in der Samtgemeinde Wesendorf
Einweihung des Partnerschaftsschildes
25.10. (Frankreich) am Ortseingang Wagenhoff
Einweihung des Partnerschaftsschildes
26.10. (Frankreich) am Ortseingang Ummern

Europatag im Schlosshof Gifhorn 1998




1998 Besuch aus Litauen — Fahrt zur Walpurgisfeier in Bad Harzburg



Besuch aus Paka

1998 Besuch franzosische Schiler bei OS Wesendorf



1998 Besuch der franzésischen Gemeinden — Einweihung Partnerschaftsschild in
Wagenhoff

Gastfamilien und Franzosen vor der Kirche in Wahrenholz



Fotoruckblick 2003

Vereins-Chronik Partnerschaft

2003
Datum Datum
von bis Anlaf}
2.4 8.4 Jugendliche in Demounille (F)
24.04. 28.04. Erste Fahrt von Jugendlichen nach Radziejow, PL
01.05. 04.05. Unterzeichnung der Partnerschaft mit Radziejow, PL
8.5 14.5 Jugendliche in Demouville / Gibenille (F)
22.5 28.5 Jugendliche / Schiler GS in Cuwvenille (F)
Jugendliche aus Sannenlle (F) in
1.6 7.6 Wahrenholz

Jugendliche von 16-22 Jahren
aus F, H, D (Projekt Trinkwasserqualitat)

14.8 20.8 Forderung durch das DFJW
04.09. 10.09. Schilerbesuch HRS in Vilnius, Litauen
Partnerschaftskreis (Familien)
10.10 15.10 in Frankreich

Partnerschaft zwischen den Gemeinden Wesendorf und Paka

| 05.06. | 11.06. [Fahrt nach Paka (Juli).

Erste Fahrt mit Jugendlichen der HRS nach Radziejow in Polen 2003






Erste Fahrt mit Schilern der Grundschule Wesendorf zur Ecole primaire in Cuverville
2003






2003 Reise nach Vilnius in Litauen mit Schilern der HRS Wesendorf



14.-20.08.2003 "Jugendliche von 16-22 Jahren
aus F, H, D (Projekt Trinkwasserqualitat) Férderung durch das DFIJW"



14.-20.08.2003 "Jugendliche von 16-22 Jahren
aus F, H, D (Projekt Trinkwasserqualitat) Férderung durch das DFIJW"



14.-20.08.2003 "Jugendliche von 16-22 Jahren
aus F, H, D (Projekt Trinkwasserqualitat) Férderung durch das DFIJW"



14.-20.08.2003 "Jugendliche von 16-22 Jahren
aus F, H, D (Projekt Trinkwasserqualitat) Férderung durch das DFIJW"



Partnerschaftskreis SG Wesendorf e.V.

Vereins-Chronik Partnerschaft
2008

Datum von|Datum bis

Uhrzeit

Anlal}

jeden 2.Freitag im Monat 20:00

Frauenstammtisch Sektion Ungarn

01.02.

19:30

Mitgliederversammlung Sektion Polen
(Krendl, Wahrenholz)

16.02.

19:00

Mitgliederversammlung Sektion Ungarn
(Badesee, Wesendorf)

24.02.

15:30

Mitgliederversammlung Sektion
Frankreich
Hofcafe Betzhorn

07.03.

19:00

Jahreshauptversammlung
Partnerschaftskreis SG Wesendorf e.V.
(Sportgaststatte Schéneworde)

18.03.

19:30

Dia-Vortrag Normandie
(Kooperation mit Kulturverein)

April

Fahrt einer Delegation der freiwilligen
Feuerwehr Wahrenholz nach
Radziejow, Polen

17.04. 22.04.

Besuch fir die HRS Wesendorf aus
Demouville

04.05. 11:00-18:00

Europafest im Schlo Gifhorn
Stande der Sektionen, Frankreich,
Polen, Ungarn

01.05. 05.05.

Besuch einer polnischen Delegation
(Jugendliche und Erwachsene) zum
Europatag

06.05.

17:00

Europastunde im Altstadtrathaus
Braunschweig mit

Europaunion Braunschweig-
Wolfenbdttel

16.05. 21.05.

Besuch Mitglieder aus Paka, Ungarn, in
Wesendorf

06.06.

Frz. Festival in Radziejow; Teilnahme
Pierre Martin als Jurymitglied

9.6. 13.6.

Besuch aus Cuverville fir die GS
Wesendorf und Besuch aus Sannerville
fur die GS Wahrenholz

16.06. 19.06.

Fahrt zum Europdischen Parlament in
Strafburg mit Europaunion Gifhorn

11.07. 24.07.

Jugendprojekt "Spiele" des
Partnerschaftskreises in Frankreich mit
Teilnehmern aus D, F

09.08. 17.08.

Jugendprojekt des
Partnerschaftskreises in Ungarn mit
Teilnehmern aus D, F, HU

07.09.

Kutschfahrt im Heiligen Hain mit
Kaffeetrinken

12.09. 14.09.

Besuch einer polnischen Gruppe mit
Kapelle zur 1000-Jahr-Feier in
Wahrenholz

Teilnahme der Mitglieder des
Partnerschaftskreises am Festumzug in
Wahrenholz am 14.09.08, 12:30 Uhr,
Treffpunkt Dorfplatz (Hofcafe) Betzhorn

02.10. 05.10.08

Mitgliederfahrt nach Polen

11.10. 15.10.

Mitgliederfahrt nach Frankreich

17.10. 24.10.

Fahrt mit Jugendlichen nach Vilnius,
Litauen

08.11.

Skat-und Knobelabend

7.12.

Weihnachtsmarkt am Rathaus in
Wesendorf

Stande der Sektionen Ungarn und
Frankreich




Fotoruckblick 2008

Europatag in Githorn mit Polen
Und Litauern



2008 1000 Jahre Wahrenholz






2008 Fahrt mit Jugendlichen nach Vilnius in Litauen



2008 Fahrt mit Jugendlichen nach Vilnius in Litauen



09.-17.08.2008 Jugendprojekt des Partnerschaftskreises in Ungarn mit Teilnehmern
aus D, F, PL, H, LT - Férderung durch die EU



09.-17.08.2008 Jugendprojekt des Partnerschaftskreises in Ungarn mit Teilnehmern
aus D, F, PL, H, LT - Férderung durch die EU



09.-17.08.2008 Jugendprojekt des Partnerschaftskreises in Ungarn mit Teilnehmern
aus D, F, PL, H, LT - Férderung durch die EU



11.-15.10.2008 Mitgliederfahrt von der Samtgemeinde Wesendorf nach Cuverville,
Demouville, Sannerville in Frankreich



11.-15.10.2008 Mitgliederfahrt von der Samtgemeinde Wesendorf nach Cuverville,
Demouville, Sannerville in Frankreich



2008 Fahrt nach Frankreich









Veranstaltungen Partnerschaftskreis SG Wesendorf e.V.

Datum | Datum
2013 von bis | Uhrzeit Anlald 2013
jeden
Dauertermin [2.Freitag 20:00 |Frauenstammtisch Partnerschaftskreis
im Monat
5‘?*% 22.01. 19:00 |Kassenprifung einschl. Sektionen im Athen
24.01. 19:00 |Jahreshauptversammlung im Athen
08.02. 10.02. Besuch einer polnischen Delegation in Wahrenholz
> Mitgliederversammlung Sektion Polen, Gaststatte Krendl,
& 08.02. 19:30 |Wahrenholz
09.02. Mitgliederversammlung Sektion Ungarn, Wesendorfer Deele
s 15.03. 19:00 |Mitgliederversammlung Sektion Frankreich
@‘?
Vorbereitungstreffen der Teamer des Geschichtsprojektes in
05.04. 07.04. Warschau
Gastfamilienversammlung Sektion Frankreich in der Wesendorfer
12.04. 19:00 |Deele: Vorbereitung Besuch der frz Géste am 27.04.
12.04. 20:00 |Frauenstammtisch Partnerschaftskreis in der Wesendorfer Deele
??Q 20.04. 1 Tag |Besichtigung Airbuswerke HH mit Anschlussprogramm
Vorbereitungstreffen Projektteilnehmer Jugend 2012 und 2013 im
21.04. 17:00 [Restaurant Athen
Ausstellungser6ffnung im Rathaus Wesendorf: "Européaisches
Jahr fur aktives Altern und Solidaritat zwischen den
27.04. Generationen 2012"
27.04. 01.05. Besuch von Familien aus den frz. Parthergemeinden
&
01.06. Fahrradtour Herzogbrunnen
Q Fahrt der Grundschulen Wesendorf und Gro3 Oesingen nach
N 09.06. 15.06. Cuverville in Frankreich
Dt/frz. Birgermeistertreffen in den franzésischen
27.06. 30.06. Partnergemeinden
Geschichtsprojekt mit Jugendlichen aus Deutschland und Polen in
Berlin und Warschau
01.07. 07.07. Forderung durch das DPJW
v
S
Jugendprojekt mit Partnerlandern Frankreich, Ungarn, Polen
und Litauen in Ungarn (Pecs)
22.07. 28.07. Forderung durch die EU, Brussel
\)C?
v 16.08. 20.08. Besuch von Familien aus der Partnergemeinde Paka in Ungarn
&
Op
09.11. Skat- und Knobelabend
A
%O 17.11. 17:00 |Nachbereitungstreffen der Jugendlichen aus den Projekten
30.11. Tagesfahrt nach Wernigerode etc
08.12. Weihnachtsmarkt Wesendorf




Fotoruckblick 2013

Geschichtsprojekt mit Deutschen und Polen in Polen






27.04.-01.05.2013 Besuch aus den franzdsischen Partnergemeinden in der
Samtgemeinde Wesendorf

—



27.04.-01.05.2013 Besuch aus den franzdsischen Partnergemeinden in der
Samtgemeinde Wesendorf

—



27.04.-01.05.2013 Besuch aus den franzdsischen Partnergemeinden in der
Samtgemeinde Wesendorf

—



27.04.-01.05.2013 Besuch aus den franzdsischen Partnergemeinden in der
Samtgemeinde Wesendorf

—



22.-28.07.2013 "Jugendprojekt mit Partnerlandern Frankreich, Ungarn, Polen und
Litauen in Ungarn (Pecs) - Forderung durch die EU, Brissel"



22.-28.07.2013 "Jugendprojekt mit Partnerlandern Frankreich, Ungarn, Polen und
Litauen in Ungarn (Pecs) - Forderung durch die EU, Brissel"



22.-28.07.2013 "Jugendprojekt mit Partnerlandern Frankreich, Ungarn, Polen und
Litauen in Ungarn (Pecs) - Forderung durch die EU, Brissel"



22.-28.07.2013 "Jugendprojekt mit Partnerlandern Frankreich, Ungarn, Polen und
Litauen in Ungarn (Pecs) - Forderung durch die EU, Brissel"



2013 Weihnachtsmarkt in Wesendorf mit franzésischen Spezialitaten



Veranstaltungen Partnerschaftskreis SG Wesendorf e.V.

Datum | Datum
018 von bis Uhrzeit AnlaR
D 18.01. 19:00 Arbeitsgruppe Projekte
INg
Mitgliederversammlung Sektion Polen mit Delegation aus Polen
02.02. 18:30 (02.-04.02.)im Gasthaus Krendl in Wahrenholz
Q,Q’ 02.02. 04.02. Besuch einer Delegation aus Radziejow/Poleln
< Teilnahme am KreispokalschieRBen der Reservisten im
17.02. ab 09:00 [Schutzenhaus Wesendorf (12.Platz von 29 Mannschaften)
19.02. 19:00 Vorstandssitzung Rathaus Wesendorf
07.03. Ausflug der Sektion Frankreich in den Harz
15.03. 19:00 Kassenpriifung einschl. Sektionen in der Wesendorfer Deele
4 19.03. 18:00 Arbeitsgruppe Projekte, Wesendorfer Deele
&9 Vorstandssitzung Restaurant Athen, Wesendorf
22.03. 18:00 (Jahresabschluss)
22.03. 19:00 Jahreshauptversammlung Restaurant Athen, Wesendorf
Treffen der Jugendgruppe im Partnerschaftskreis (Ubergabe
Youthpéasse 2017 und Vorbereitungstreffen Jugendprojekt 2018) in
25.03. 17:00 der Wesendorfer Deele
05.04. 19:00 Gastfamilienversammlung in der Wesendorfer Deele
R 17.04. 19:00 Mitgliederversammlung Sektion Ungarn in der Wesendorfer Deele
N
v~
19.04. 19:00 Vorstandssitzung im Rathaus Wesendorf
EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen, Litauen
28.04. 02.05. und Tchechien (Programm siehe Homepage)
» 24.05. 26.05. Fahrt einer Delegation zum Landkreistag in Radziejow/PL
W
Q
5\)
04.07. 19:00 [Vorstandssitzung im Rathaus Wesendorf
%
3\)
EU-Jugendprojekt mit Jugendlichen aus Ungarn, Polen,
25.07. 29.07. Litauen, Tchechien, Frankreich und Deutschland Ostsee/Polen
04.08. 15:00 Kegeln in der Wesendorfer Deele
L
v 23.08. 18:00 [Arbeitsgruppe Projekte, Wesendorfer Deele
Wein- und Kaseabend im Dorfgemeinschaftshaus Zahrenholz mit
30.08. 19:00 Foto- und Film-Prasentation zur Projektarbeit 2018
12.09. 19:00 [Vorstandssitzung im Rathaus Wesendorf
9Q/Q
EU-Projekt mit Teilnehmern aus Frankreich, Ungarn, Litauen,
20.09. 24.09. Polen, Tchechien und Deutschland in Breslau/Polen
Besuch der Ecole primaire Demouville bei den Grundschulen
O{f 24.10. 29.10. Wesendorf und GroR Oesingen
16.11. 19:00 Projektriickblick und Evaluation Breslau; Wesendorfer Deele
OA
< 24.11. 18:00 Kegeln in der Wesendorfer Deele
25.11. 14:00 Mitgliederversammlung Sektion Frankreich
<,/’\/ 09.12. Weihnachtsmarkt Wesendorf




Fotoruckblick 2018

Mai 2018 Landkreistag in Polen



28.04.-02.05.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen
in der Samtgemeinde Wesendorf



28.04.-02.05.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen
in der Samtgemeinde Wesendorf



28.04.-02.05.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen
in der Samtgemeinde Wesendorf



28.04.-02.05.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen
in der Samtgemeinde Wesendorf

Christiane Dittmann-Martin, Vorsitzende PKSW, Europaabgeordneter Bernd Lange und
Landrat Tobias Heilmann, Dr. Pragst Europaunion KV Gifhorn, Herr Woesler Forum
Partnerschaft Bonn, Wilhelm Weber PKSW

Christiane Dittmann-Martin, présidente de la PKSW, le député européen Bernd Lange
et le Landrat Tobias Heilmann, Dr. Pragst Europaunion KV Gifhorn, M. Woesler Forum
Partnerschaft Bonn, Wilhelm Weber PKSW




28.04.-02.05.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen
in der Samtgemeinde Wesendorf



28.04.-02.05.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen
in der Samtgemeinde Wesendorf



25.-29.07.2018 EU-Jugendprojekt mit Jugendlichen aus Ungarn, Polen, Litauen,
Tchechien, Frankreich und Deutschland in Dievenow (Ostsee/Polen)



25.-29.07.2018 EU-Jugendprojekt mit Jugendlichen aus Ungarn, Polen, Litauen,
Tchechien, Frankreich und Deutschland in Dievenow (Ostsee/Polen)



25.-29.07.2018 EU-Jugendprojekt mit Jugendlichen aus Ungarn, Polen, Litauen,
Tchechien, Frankreich und Deutschland in Dievenow (Ostsee/Polen)



25.-29.07.2018 EU-Jugendprojekt mit Jugendlichen aus Ungarn, Polen, Litauen,
Tchechien, Frankreich und Deutschland in Dievenow (Ostsee/Polen)



August 2018 Wein- und Kaseabend in Zahrenholz



20.-24.09.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen in
Breslau in Polen

F



20.-24.09.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen in
Breslau in Polen

F



20.-24.09.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen in
Breslau in Polen

F



20.-24.09.2018 EU-Projekt mit Gasten aus Frankreich, Ungarn, Polen und Litauen in
Breslau in Polen

F



2018 Mitgliederversammlung Sektion Frankreich




2018 Weihnachtsmarkt Wesendorf mit franzdsischen Gasten



	Todesanzeigen 2023.pdf
	Todesanzeigen

	Termine 2023.pdf
	2017

	Rückblicke auf die Jahre 1988 - 2018.pdf
	Fotorückblick 2008.pdf
	Chronik 2008.pdf
	2008


	Termine 2013.pdf
	2013

	Termine 2018.pdf
	2017


	Jahrbuch 2024 Deckblatt Homepage.pdf
	Seite1




